
Geilings Bräu
Die Bierspezialität aus der Bauernschaft Saalhoff 

Die Rezeptur basiert auf der jahrelangen Arbeit des gelernten 
Brauers und Mälzers Johannes Lehmbrock. Aufgewachsen auf 
dem Saalhoffer Geilings Hof am Niederrhein, wusste er was der 
Gaumen des Biertrinkers wünscht und kreierte so nach 2-jähriger 
Entwicklungszeit in den Gewölben des Hofes einen Hochgenuss 
der seines Gleichen sucht. Weitere Infomationen erhalten Sie 
unter www.geilings-braeu.de.

Bäckerei Gerhards
Moderne Backtradition aus Kamp-Lintfort

Backen ist Handwerk! Backen hat Tradition! Backen bedeutet 
Liebe! Bestimmt essen auch Sie gerne frische Brötchen und 
köstliches Gebäck. Am Besten schmeckt es täglich frisch aus 
Meisterhand. In unserem traditionellen Familienbetrieb 
vereinen wir handwerkliches Können und traditionelle 
Backkunst für besten Geschmack. Und das seit über 60 Jahren.
Mehr erfahren Sie unter www.baeckerei-gerhards.de.

Metzgerei Selders
Die Feinschmecker-Fleischerei vom Niederrhein

Sie möchten Fleisch und Wurst vom Niederrhein aus eigener 
Herstellung? Dann sind Sie bei der Metzgerei Selders in Kamp-
Lintfort genau richtig. Der Metzgermeister Ihres Vertrauens ist 
nicht nur vor Ort, sondern auch mobil auf vielen Wochenmärkten 
in der Region unterwegs! Egal ob Rheinberg, Issum, Kamp-
Lintfort, Asberg, Hamborn oder Rheinhausen – hier fi nden Sie 
garantiert, was Ihnen schmeckt … 

Wellings Parkhotel
Wohlfühlen und genießen bei Familie Wellings 

Seit vielen Jahren sind die Wellings Gastgeber aus Leidenschaft. 
Ihre tägliche Herausforderung besteht darin, Menschen glücklich 
zu machen, indem sie ihnen schöne Momente, besondere 
Stunden und kleine Highlights in einer ansprechenden Umgebung 
ermöglichen. Kulinarische Köstlichkeiten und geschmackvoll 
eingerichtete Zimmer laden zu einem Aufenthalt ein.
Mehr erfahren Sie unter www.wellings.de.
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Ort: 
Abteiplatz (Wiese) vor dem Kloster Kamp, Open-Air

Eintritt:
Vorverkauf: 17,75 € (inkl. Vorverkaufs-/Systemgebühr)
Abendkasse: 19,00 € (sofern verfügbar)

Kartenvorverkauf:
In allen CTS-Ticketsystem-Vorverkaufsstellen, die es auch in 
Ihrer Nähe gibt. Infos unter: www.eventim.de

Vorverkaufsstellen in Kamp-Lintfort:
Artz-Reisebüro
Hardenbergstr. 1 , Kamp-Lintfort, Tel. 02842 - 913 90

Buchhandlung Am Rathaus 
Moerser Str. 239, Tel. 02842 - 921 779

Bäckerei Gerhards 
Eyllerstr. 91, Kamp-Lintfort, Tel. 02842 - 71 99 86

Der Vorverkauf endet an den entsprechenden Wochenenden 
am Freitag um 12 Uhr.

INFORMATION

IMPRESSUM
Geilings Bräu Pils (naturtrüb)   0,3 l 2,50 €

Geilings Bräu Hopfentraum (IPA)   0,3 l 2,70 €

2014 Weisser Burgunder trocken   0,1 l 2,50 €

2014 Portugieser Weissherbst halb trocken 0,1 l 2,50 €

2014 St. Laurent trocken   0,1 l 3,00 €

Alle Weine stammen aus dem Gebiet Rhein-Hessen.

Für alkoholfreie Getränke wird ebenfalls gesorgt.

Aus der Kamper Wurstküche
Frische, lauwarme Kesselwurst 4,00 €
mit Butterspitzkohl im Vollkornbrötchen

Gegrillte, feine Kalbsbratwurst 4,00 €
mit Rahmsauerkraut im Vollkornbrötchen

Vegetarisch
Lauwarmer Ziegenkäse vom Niederrhein 4,00 €
mit Tomaten-Oliven-Ragout im Vollkornbrötchen

GETRÄNKEANGEBOT

SPEISENANGEBOT

Die  hier aufgeführten Speisen und Getränke werden von 18 Uhr 
bis zum Aufführungs beginn und in der Genusspause angeboten. 
Während der Vorstellung können Getränke gegen Pfand mit zu 
den Plätzen genommen werden. Weitere Informationen finden 
Sie unter der Rubrik „Ablauf Theateraufführungen“ in diesem 
Flyer. Lassen Sie sich verwöhnen und genießen Sie das 
Freilichttheater am Kloster Kamp. Wir wünschen Ihnen einen 
unterhaltsamen Abend mit tollen Schauspielern, guter 
Unterhaltung und einem großartigem Publikum.

SAMSTAG, 16.07.
FREITAG, 22.07.

SAMSTAG, 23.07.

VORVERKAUF 
AB 15. APRIL 2016

BEIM KAMPER 
FREILICHT
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REGIONALE PARTNER FÜR DEN GENUSS
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AB 15. APRIL 2016
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18.00/18.30 Uhr – Willkommen am Kloster Kamp: 
Eintreffen der Gäste  auf dem Abteiplatz. Für das leibliche Wohl ist 
ausreichend gesorgt! Pagodenzelte mit Sitzmöglichkeiten, leiser 
Musik und Stehtische auf der Wiese laden zu netten Gesprächen 
und einem geselligen Miteinander vor dem Aufführungsbeginn ein … 

20 Uhr – Beginn:
Beginn der Aufführung auf der Freilichtbühne. Die Sitzplätze sind 
frei wählbar! Getränke können hier gerne gegen Pfand 
mitgenommen werden.

20.30/21.00 Uhr – GENUSSpause:
30 minütige GENUSSpause. Hier kann für Getränke- und 
Essensnachschub gesorgt werden, bevor es weiter geht …

22.15/22.30 Uhr: 
Ende der Veranstaltung. Entspanntes „Ausklingen“ bis 23.00 Uhr.

Karten-Vorverkaufsstellen: Die Vorverkaufsstellen finden Sie unter 
„Weitere Informationen“ in diesem Flyer. 

„Erleben Sie Theater unter freiem 
Himmel – in wunderschöner Kulisse, 
mit feinen Speisen und Getränken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.“

Wichtig: Karten, die kurzfristig für die Abendkasse reserviert 
wurden, sind spätestens 30 Minuten vor Beginn an der Abendkasse 
(zum Abend kassenpreis) abzuholen. Die Bühne und die Tribüne sind 
nicht über dacht. Die Sitzplätze sind nicht nummeriert. Die 
Vorstellungen finden grundsätzlich auch bei Regen statt. Karten 
können nicht zurückgenommen werden. Wird eine begonnene 
Vorstellung aus Witterungsgründen nach Ablauf einer Spielzeit von 
30 Minuten abgebrochen, so kann ein Ersatzanspruch nicht gewährt 
werden. Speisen und Getränke werden zum Verkauf angeboten. 
Imbiss und Getränke dürfen auch mitgebracht werden.
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ABLAUF THEATERAUFFÜHRUNGEN

Holly Golightly, jung, sexy, mysteriös, ist Exzentrikerin mit 
großem Freiheitsdrang: Sie fl irtet mit den Männern, geht 
mit ihnen aus, lässt sich von ihnen den luxuriösen Lebensstil 
fi nanzieren. Partys und Playboys, viel Oberfl äche, wenig 
Tiefgang und keine Verpfl ichtungen. „Verlieben sie sich niemals 
in ein wildes Geschöpf“, sagt sie zu ihrem Nachbarn Fred. Das ist 
zwar nicht sein Name, aber der Einfachheit halber hat sie ihn so 
nach ihrem geliebten Bruder benannt. 

Zunächst beobachtet Fred fasziniert Hollys Lebenswandel aus 
seinem winzigen Appartement heraus, in dem er versucht als 
Schriftsteller über die Runden zu kommen. Dann erwischt es 
ihn doch. Er lernt eine andere Holly kennen, eine junge Frau mit 
Ängsten, Unsicherheiten und Sehnsüchten. Holly erzählt ihm 
vom „roten Elend“, das sie regelmäßig überfällt und lähmt. Dann 
geht sie zu Tiffany und schaut sich die Auslage an. Das beruhigt 
sie und gibt ihr neuen Mut. Sie sehnt sich nach einem Ort, an 
dem sie sich so wohl und geborgen fühlt wie bei Tiffany. Wenn 
sie ihn gefunden hat, will sie dort ihrem Kater endlich einen 
Namen geben und zur Ruhe kommen. „Frühstück bei Tiffany“, 
der unglaublich erfolgreiche, US-amerikanische Film von 1961 
mit Audrey Hepburn, basiert auf dem gleichnamigen Roman von 
Truman Capote. Die bezaubernde Audrey als verführerische und 
verrückte Holly Golightly hat damals wie heute Jung und Alt 
in ihren Bann gezogen. Eine hinreißend verrückte Frau auf der 
Suche nach Glück und Liebe in der fl irrenden Atmosphäre New 
Yorks – die Klänge von „Moon River“ im Ohr.

Inszenierung:  Nadja Blank
Bühnenfassung:  Richard Greenberg
Bühne:  Elisabeth Pedross
Kostüme:  Valerie Hirschmann
Musik:  Christian Grifa

Es spielen:
Holly Golightly: Lara Christine Schmidt
Fred:  Markus Penne
Joe Bell / O.J. Berman: Carlo Sohn
Mr. Yunioshi / José:  Christoph Bahr
Rusty Trawler / Arzt / Reporter:  Philipp Sebastian
Doc Golightly:  Anton Schieffer
Mag Wildwood / Reporter:  Christiane Wilke

Dauer:  2,5 Std. (inkl. Pause)

In dem neuen Stück vom bekannten Kabarettisten Kai 
Magnus Sting erleben Sie die bekannten kleinen und großen 
Katastrophen des Alltags und treffen auf all die Nervensägen, 
die Sie auch aus ihrem Alltag kennen: die liebenswerten Helden 
und Heldinnen des alltäglichen Wahnsinns.  Wer kennt sie 
nicht, diese kleinen Unwegsambarkeiten des Alltags, die quasi 
jeden Tag hinter jeder Ecke lauern und die schnell zu großen 
Katastrophen ausarten können?

Seien es nun in Person von vermalledeiten Verwandten, die 
man am liebsten nur von hinten sieht, von nervigen Nachbarn, 
launigen Lebensabschnittspartnern oder neunmalbesser-
wisserische Rentner, die einem so was von die gute Laune 
verhageln können? 

Und warum muss der gemütliche Fernsehabend immer im 
Desaster enden und warum klingelt der Paketzustellmann so 
oft und warum fühlt man sich mitunter wie der letzte Mensch? 
Und steht da plötzlich die Feuerwehr am Freitagabend im 
Wohnzimmer? 

Kennen Sie? Gut, dann sind in unserem neuen Stück 
„Butterkuchen – man steckt nich drin“ genau richtig! Herzlich 
willkommen in Kai Magnus Sting´s Welt!  
Was sie im Alltag mitunter um den Verstand bringt, bei uns 
bringt es Sie zum Lachen! Garantiert! Und Lachen ist ja die beste 
Medizin gegen ... alles!

Text:  Kai Magnus Sting
Regie:  Rainer Besel
Assistenz:  Lara Mies

Es spielen:
Sie, Hilde u.a.: Stefanie Otten
Er, Zeitungsleser u.a.:  Christoph Kühne
Konditoreifachverkäuferin u.a.: Angelika Werner
Frau Schulze, Waltraud u.a.:  Gina Brand
Paketzusteller u.a.:  Wolfgang A. Wirringa

Dauer:  2 Std. (inkl. Pause)

Metropolis – eine gigantische, futuristische Großstadt. Zwei 
streng voneinander getrennte Welten: oben die Oberschicht, die 
in luxuriösen Wolkenkratzern lebt, unten die Arbeiter, die unter 
der Erdoberfl äche ein arbeits- und entbehrungsreiches Leben 
fristen. Sie halten die Maschinen in Bewegung, die das Leben der 
Oberschicht erst möglich machen. Natürlich werden sie dabei 
überwacht, kontrolliert und bespitzelt. 

Unerlaubt taucht eines Tages die junge Arbeiterin Maria in 
der Oberstadt auf. Freder, der Sohn des „Herrschers“ über 
Metropolis, verliebt sich auf der Stelle in Maria und folgt ihr in 
die „Welt der Arbeiter“, lernt diese Welt kennen und ihr Leid und 
Schrecken fürchten ...

Die Verfi lmung von Fritz Lang ist der erste sozialkritische Science 
Fiction. Der Film mahnte auf seine Weise vor Ausbeutung, 
Unterdrückung und Überwachung. Ist der mittlerweile 90 Jahre 
alte Stoff und seine Mahnungen auch heute relevant? Das N.N. 
Theater wird mit seiner aktuellen Inszenierung „Metropolis“ 
diese Frage auf die heutige Theater-Bühne stellen – ernsthaft, 
aber auch unterhaltsam und humorvoll ...

Regie:  Michl Thorbecke
Musik: Bernd Kaftan

Es spielen: Irene Schwarz
 Aischa Lina Löbbert
 Nils Buchholz
 Oliver Schnelker

Dauer: 2 Std. (inkl. Pause)

METROPOLIS
Nach dem Stummfi lm von Fritz Lang
Samstag, 23.07.2016, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr

Burghofbühne Dinslaken  
Samstag, 16.07.2016, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
WWW.BURGHOFBUEHNE-DINSLAKEN.DE WWW.THEATER-FREUDENHAUS.DE WWW.NNTHEATER.DE

FRÜHSTÜCK BEI TIFFANY BUTTERKUCHEN – MAN STECKT NICHT DRIN
von Kai Magnus Sting – Theater Freudenhaus, Essen
Freitag, 22.07.2016, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr


